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1.) An

M-Brigadeführer und Generalmajor der

Waffen-i Graf v.Pückler-Burghauss,

Befehlshaber der Waffen-i Böhmen und Mähren,

Prag I.

Nürnbergerstrasse 27.

Brigadeführer !

41-Obergruppenführer Frank ist am 9.7.d.Js.

nicht in Prag und bedauert deshalb, an dem

Hauptrennen des Jahres, dem "Blauen Band von

Böhmen und Mähren", nicht teilnehmen zu

können.

Heil Hitler !

Ihr

/

-Standartenführer.

2.) Zum Vorgang.



GRAF v. PÜCKLER-BURGHAUSS

Prag,den 26.Juni 1944.

-BRIGADEFÜHRER UND

GENERALMAJOR DER WAFFEN-H

Ministeram

Eing:

28. JUNI 1944

Obergruppenführer!

Darf ich namens des Böhmisch-Mährischen Jockey-Clubs gehor-

samste Bitte vortragen,so wie im Vorjahre auch in diesem Jahre

an dem Hauptrennen des Jahres,dem Blauen Band von Böhmen und

Mährerf,teilnehmen zu wollen.Das Rennen wird am 9.7.gelaufen.

Wie im vorigen Jahre würde die Club-Tribüne ausschließlich für

Sie und die einzuladenden Ehrengäste und das Direktorium des

Clubs freigehalten werden.Wegen der einzuladenden Ehrengäste

würde ich mich,wenn Sie gestatten,mit Dr.Gies in Verbindung

setzen.Ich möchte die Zahl beschränken,möchte aber,da es sich

um einen utraguistischen Verein handelt,dessen Mitglieder zum

weitaus überwiegenden Prozentsatz Tschechen sind,die tschechi-

schen Minister,mit denen wir zu tun haben (Landwirtschaft und

Finanzen),und vielleicht auch Minister Krej■i,einladen.

Der Club hat in den 1/2 Jahren seit seiner Neugestaltung einen

sehr erfreulichen Aufschwung genommen.Die Finanzen sind in

Ordnung gekommen,Verbesserungen an den Einrichtungen der Renn-

bahn konnten im Rahmen des Möglichen durchgeführt werden.Die

Tschechen haben sich mit der deutschen Führung abgefunden und

ich glaube sagen zu können,daß sie diese anerkennen.Es sind

weder Mißstimmigkeiten noch Widerstände vorhanden.Aus diesem

Grunde wäre gerade Ihre Anwesenheit uns sehr erwünscht,Sie

würden der Arbeit der damit Beauftragten neuen Auftrieb geben:
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Böhm.-Mähr.Jocke
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Im Reich:

Im Protektorat:

Totalisator-

Abgabe

2/3 %

16 %

Lustbarkeits-

steuer.

keine

f im Jéhr K 8oo.ooo.-.

Aus dieser Zusammenstellung geht bereits hervor,daß eine geordnete

Finanzierung des Rennbetriebes wie im Reich in Prag z.Zt. nicht

möglich ist.

exnisNamens des Jockey-Clubs bitte ich daher den Herrn Staatssekretär,

afolgendes zu verfügen:

nadem du namdüanl

Es ist beabsichtigt, die für das Reich gültigen Bestimmungen

er

Vollblutzucht und Pferderennen auch für das Protektorat Böhmen td

Wihren durchzuführen,und den einzigen z.Zt. bestehenden Rennverein,

den Böhmisch-Mührischen Jockey-Club der O B V ( Oberste Behörde

für Vollblut ) des Reiches zu unterstellen.

Bis zur Durchführung dieser Maßnahme wird verfügt:

mOLNE

1.) Buchmacher und Wett-Büros werden verboten.

ner2.) Konzessionierte Buchmacher-Ständei auf der Rennbahn werden
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